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Also für das Zahnziehen werden sie mit Sicherheit aufkommen.

Bei dem Auffüllen könnte ich mir schon vorstellen, dass das keine übliche Behandlungsmethode
ist und sie es nicht bezahlen. Das, was Sinn macht und das, was die Beihilfe zahlt, sind ja oft
zweierlei Paar Schuhe 

Aber wieso lässt du dir denn kein Implantat setzen? Ich kann es dir nur wärmstens empfehlen!!!
Ich würde nicht freiwillig gesunde Zähne beschleifen lassen.

Du willst die Lücke doch auch zeitnah geschlossen haben, dann brauchst du eigentlich kein
Knochenaufbaumaterial, das macht man nur in Fällen, wo die Lücke schon viele Jahre besteht.
Aber wenn du einmal eine Brück hast, musst du ja zeitlebens Kronen auf diesen Nachbarzähnen
tragen. Die Kombi erst Brücke, dann Implantat macht für mich echt keinen Sinn. Wenn, dann
umgekehrt. Falls das Implantat nach vielen Jahren doch einmal rausfallen sollte.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/42666-beihilfe-zahlt-nur-implantatkosten-es-geht-aber-um-gezogenen-zahn-plus-
knochenau/?postID=389377#post389377

https://www.lehrerforen.de/thread/42666-beihilfe-zahlt-nur-implantatkosten-es-geht-aber-um-gezogenen-zahn-plus-knochenau/?postID=389377#post389377
https://www.lehrerforen.de/thread/42666-beihilfe-zahlt-nur-implantatkosten-es-geht-aber-um-gezogenen-zahn-plus-knochenau/?postID=389377#post389377

